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Liebe Leser,
„Soll ich mir eine neue Arbeitsstelle suchen oder nicht?“ „Ist es Zeit, dass ich mich im 
Altenheim anmelde?“ „Welches Fach soll ich für mein Studium auswählen?“ „Ich bin so 
verliebt, aber ist das der richtige Partner fürs Leben?“

Wir treffen jeden Tag Entscheidungen. Manche sind belanglos. Andere Entscheidun-
gen aber haben Konsequenzen für den Rest des Lebens.

Wie treffen wir Entscheidungen? Woher wissen wir, was richtig und falsch ist? 
In der Bibel wird von Menschen erzählt, die große Entscheidungen zu treffen hatten. 

Von ihrer Entscheidung hing das Wohl all ihrer Mitbürger ab. 
Der Monatsspruch für Februar ist mir eine große Entscheidungshilfe: „Du, Gott, tust 

mir kund den Weg zum Leben.“ Eine richtige Entscheidung ist demnach dann getroffen, 
wenn sie das Leben fördert. 

Immer Richtung Leben und Richtung Lebendigkeit, das ist die Richtung, die Gott ein-
schlägt.

Wir Menschen treffen manchmal andere Entscheidungen: wir bleiben auf einem 
Weg, der krank macht. Wir gehen weiter auf unserem Weg, auch wenn wir schon lange 
gemerkt haben: Dieser Weg führt zu nichts Gutem.

Der Monatsspruch erinnert: Jeder Tag ist ein Tag, an dem wir uns abwenden vom 
Bösen, umkehren und eine neue Richtung einschlagen.
Probiert es aus und erlebt Wunder!
    Eure Kornelia 

Du tust mir kund  
den Weg zum Leben.

Psalm 16,1

Monatsspruch Februar
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Die Auferstehung  
unserer Osterkerze 
Wenn ihr nächstes Mal zur Kirche kommt, schaut euch 
die Osterkerze doch mal bewusst an. Sie steht da,  
wie ein Fels in der Brandung. Geschenkt bekam die 
Johannesgemeinde sie Ende 1993 zur Einweihung von 
der Katholischen Gemeinde. Jeden Sonntag wird sie 
angezündet als Erinnerung daran, dass jeder Sonntag 
ein „kleines Osterfest“ ist.  

Habt ihr bemerk, dass sie vor Weihnachten zwei 
Wochen lang verschwunden war?

Das kam so: Bei den Proben für den Schulgottes-
dienst war die Kerze umgefallen und zerbrochen – 
ein trauriger Anblick. Zum Glück war schnell Abhilfe 
gefunden. Pastor Horst Müller erklärte sich bereit, 
aus dem alten Wachs eine neue Kerze zu gießen und 
Christl Wehrmann hat sie wunderschön dekoriert – 
eine echte Osterkerze, denn aus der „gestorbenen“ 
Kerze ist eine neue erstanden. A und O, Anfang und 
Ende erstrahlen in neuem Licht. 

Wir haben nun eine „auferstandene“  
Auferstehungskerze! Kornelia Schauf
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Nachrichten aus dem  
Kirchenvorstand

2024 haben wir abgeschlossen mit Christkindl– 
markt, Kailager, Weihnachtsgottesdiensten mit 
Krippenspiel und Silvestergottesdienst. Allen, 
die beigetragen haben zu den Veranstaltungen 
und den festlichen Gottesdiensten, danken wir 
von Herzen. 

Der One One 30 Gottesdienst macht eine 
Pause. Wir wollen uns Zeit nehmen das Gottes-
dienst-Konzept auszuwerten und zu prüfen. Die Band wird sehr geschätzt 
und sie soll nun mehr in unsere Gottesdienste eingebunden werden.

Allen, die beim Gartentag mitgemacht und sich für das Containerdach-
Projekt und die Planung der Frauenarbeit eingesetzt haben, danken wir 
und vertrauen auf gutes Gelingen in diesem Jahr.

Zum Gemeindetanz „Mexikanische Fiesta“ am 8. Februar in der DSP-Aula 
sind alle recht herzlich eingeladen. Ein großer Dank gebührt Charlotte Lilje, 
die die Planung dafür übernommen hat.

Am 16. Februar laden wir die Jugend, Schüler, Studierende und junge 
Erwachsene zu einer Willkommensfeier mit Potjie, Spiel und Spaß und  
Volleyball nach dem Gottesdienst ein. Wir freuen uns, dass Siegfried und 
Romy Prigge als „Jugendeltern“ mitwirken und zur Jugendarbeit in der  
Johannesgemeinde einladen werden. Von den jüngeren Mitgliedern und 
Studierenden aus anderen Gemeinden möchten wir hören, was sie sich als 
Angebot wünschen und wie wir das gemeinsam gestalten können. Bitte 
gebt die Einladung weiter.

Am 23. Februar findet der Mitarbeiter-Dankgottesdienst statt, zu dem 
alle ehrenamtlichen Mitarbeiter in der Gemeinde herzlichst eingeladen 
sind. Anschließend gibt es ein Mittagessen als Dankeschön.

Zu der Jahreshauptversammlung am 16. März laden wir ein und bitten 
um rege Teilnahme. Der ganze Kirchenvorstand hat einen Termin beendet, 
entweder die ersten 2 Jahre oder schon den 2. Termin von 2 Jahren. Zwei 
Kirchenvorsteher stellen sich nicht zur Wiederwahl. Wir bitten die Gemein-
de sich mögliche Kandidaten zu überlegen und entweder selber zu nomi- 
nieren (Zettel gibt es im Büro oder am Infotisch) oder ihren Vorschlag einem 
Vorsteher zu melden. 

Wir möchten Mut machen zu diesem Ehren-
amt, denn gemeinsam im Team am Gemein-
deaufbau mitzuwirken, ist eine dankbare Auf-
gabe. Wir brauchen fröhliche, tatkräftige und 
engagierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
damit Gottesdienst, Jugendarbeit, Gelände-
verwaltung, Finanzen und noch einiges mehr 
funktionieren kann. 

Unser Ostermarkt findet am 5. April auf dem 
Gelände der DSP statt.

Für das neue Jahr 2025 wünschen wir allen, 
dass Gottes Wort und Segen uns begleiten 
möge. Wir stellen es unter die Jahreslosung aus 
1. Thessalonicher 5,21: Prüft alles und behaltet 
das Gute!

Es grüßt im Namen eures Kirchenvorstands,
Marlise Filter

FINANZEN 2024
Beiträge
Budget für das Jahr 2024: R1 970 000
Beiträge erhalten: Jan. bis Dez. 2024              R1 641 667

Defizit -R186 699

Kollekten für die Gemeindearbeit bis Dezember 2024: R159 744
Kollekte für die Überlebenskette bis Dezember 2024: R38 629

Spenden bis Ende Dezember 2024: Jan. bis Dez.
Gemeindearbeit R18 175
Überlebenskette R59 227
Spenden: Solaranlage R326 913
Spenden: Container Projekt (für Johannesgemeinde Container) R105 000
                                           Buchführerin: Liesel Löwe

Jugendarbeit in der 
Johannesgemeinde
Mit einer neuen Initiative zur Unter-
stützung der Jugend- und Studenten- 
arbeit starten wir in das neue Jahr.

Siggi (082 774 6236) und Romy Prigge 
(072 904 9490) haben sich vorgenom-
men besonders für die Studenten da 
zu sein. Sie wollen als „Jugendeltern“ 
Jugendliche und Studenten begleiten, 
ihnen zuhören und zur Seite stehen. 

Darüber freuen wir uns sehr und un-
terstützen diese Initiative. Wir möch-
ten allen Studenten und Jugendlichen 
der Johannesgemeinde und allen, die 
von anderen Gemeinden nach Pretoria 
zum Studieren oder Arbeiten kommen, 
in der Johannesgemeinde ein Zuhause 
bieten und heißen alle herzlich will-
kommen. Bitte ladet ein und gebt die 
Kontaktnummern von Romy, Siggi und 
Julia weiter. 
Im Namen des Kirchenvorstandes, 

Marlise Filter



4Johannesbote: Februar | März 2025Inhalt (S.2)

Anmerkungen:
1.	 Wahlrecht haben alle Gemeindemitglieder, deren  

Mitgliedschaft auf Artikel 5 unserer Gemeinde- 
ordnung beruht. Laut Artikel 17 der Gemeinde- 
ordnung ist die Versammlung beschlussfähig,  
wenn sie ordnungsgemäß nach den Bestimmungen 
des Artikels 14 einberufen ist und wenigstens  
50 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind.	

2.	 Kopien des Jahresberichtes 2024, der Niederschriften 
der Jahreshauptversammlung 2024, Außerordent-
lichen Gemeindeversammlung vom 8. September 
2024, des Schatzmeisterberichtes 2024, des  
Revisorenberichtes für 2024, des Haushaltsplanes  
für 2025 und der Entwurf des Leitbilds lagen seit  
dem 2. März 2025 aus und wurden auch per E-mail 
verschickt. Diese Berichte und Niederschriften 
werden auf der Versammlung als gelesen betrachtet.

3.	 Wahlberechtigte können vor der Wahl beim Kirchen-
vorstand Wahlvorschläge für die Wahlen einreichen. 
Die Vorgeschlagenen sollen zuvor ihre Bereitschaft 
sich wählen zu lassen schriftlich erklären. In der  
Versammlung, auf der die Wahlen durchgeführt 
werden sollen, können unabhängig davon, ob Wahl-
vorschläge eingereicht wurden oder nicht, Gemein-
demitglieder für das Kirchenvorsteher, Synodalstell-
vertreteramt oder sonstige Ämter nominiert werden.

4.	 Artikel 68 2(b): eine Person als Mitglied des  
Vorstandes des Deutschen Schulverein Pretoria  
laut Vereinbarung mit dem Deutschen Schulverein 
Pretoria. Ein zweites Mitglied des Vorstandes des 
Deutschen Schulverein Pretoria sollte von der  
Evangelisch-Lutherischen St. Petersgemeinde  
Pretoria aus der Reihe ihrer Mitglieder gewählt 
werden. Sollte die St. Petersgemeinde aus 
irgendwelchem Grund keine Person für diesen Zweck 
wählen oder sollte die von der Johannesgemeinde 
gewählte Person zurücktreten, wird die Vakanz  
durch Ernennung von dem Kirchenvorstand der 
Johannesgemeinde gefüllt.

Liebes Gemeindemitglied, herzliche Einladung zu der 
Jahreshauptversammlung unserer Gemeinde. 

Mit freundlichen Grüßen,
Marlise Filter,  Vorsitzende des Kirchenvorstandes

Einladung und Tagesordnung zu 
der Jahreshauptversammlung der 

Evangelisch-Lutherischen 
Johannesgemeinde Pretoria-Ost

am Sonntag, 16. März 2025 um 10:15 in der Kirche

Vorläufige Tagesordnung
1.	 Eröffnung
2.	 Niederschriften
	 2.1	 JHV 2024 vom 3. März 2024
	 2.2	 AOGV vom 8. September 2024
3.	 Leitbild
4.	 One One Thirty/alternativer Gottesdienst
5.	 Jahresbericht
6.	 Schatzmeister- und Revisorenbericht 2024
7.	 Entlastung des Kirchenvorstandes
8.	 Haushaltsplan 2025
9.	 Kirchenvorsteherwahl 
	 Leon Lilje hat die 2. Amtsperiode beendet.  

Dieter Lilje, Erni Pretorius, Friedel Kohlmeyer, 
Ingo Gevers, Jean Köstlin, Liselotte Knöcklein,  
Marlise Filter, und Markus Meyer haben die erste  
Amtszeit beendet. Dieter Lilje und Ingo Gevers  
stellen sich nicht wieder zur Wahl.   
Es müssen 9 Kirchenvorsteher gewählt werden.  
Wir bitten um Nominationen.

10.	 Bericht der Pastorin
11.	 Bericht der Jugenddiakonin
12.	 Vertretung der Johannesgemeinde im Vorstand
	 der Deutschen Internationalen Schule Pretoria
	 12.1	 Bericht
	 12.2	 Wahl des Vertreters (Anmerkung 4)
			  Der zweijährige Amtstermin von 
			  Dietmar Niebuhr ist beendet. 
			  Er stellt sich zur Wiederwahl.
13.	 Wahl der Revisoren
	 (zz Astrid Hellberg und Conrad Fröhling)
14.	 Hermann Hopfer Fonds
	 Der zweijährige Amtstermin der Kuratoren 
	 (Herman Odding und Vernon Filter) ist beendet. 
	 Sie stellen sich zur Wiederwahl.
15.	 Sonstiges
16.	 Abschluss
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Container Dach 
Am 18. Januar trafen sich etwa 15 Leute, um unter der Lei-
tung von Karl Eldring das Dachgerüst auf die zwei Container 
festzuschrauben. Aus den vielen „Puzzleteilen“, die wir vor-
fanden, wurde bald eine perfekt passende Dachkonstruktion. 
Am 25. Januar wurden dann noch die Dachplatten befestigt. 
Allen, die mitgearbeitet haben, möchten wir vielmals danken; 
und ein ganz besonderer Dank gilt Familie Eldring.

Marlise Filter

Damenfrühstück 
Fast 50 Frauen trafen sich am 18. Januar 
im Treffpunkt zu einem Bring & Share 
Frühstück zum besseren Kennenlernen in 
den Gruppen. Pastorin Schauf hielt eine 
passende Andacht: möge die Bedeutung 
und der Wert des Küchenpersonals nie un-
terschätzt oder herabgewürdigt werden! 

Die diesjährige Leiterin, Linda Güther 
gab einen Überblick über die anstehen-
den Aufgaben für 2025. Hier eine Liste der 
Veranstaltungen, bei denen wir für die Be-
wirtung zuständig sind:

Es gab auch diesmal ein fantastisches Buffet und gute Gespräche. Danke 
allen, die dabei waren!

Zu unsrer bestehenden Bibliothek im Damaskus Raum gibt es ab jetzt 
auch eine Puzzle-Sammlung. Man kann sich aus dem Schrank ein Puzzle 
ausleihen und weitere vollständige Puzzles können jederzeit zum Verleihen 
abgeben werden. Marlise Filter

25. Januar	 Co-Workers Training 	 Daisies (Christel und Cordy)
5. April	 Ostermarkt	 Daisies (Christel und Cordy)
1. Juni	 Öku-Gottesdienst	 Sonnenblumen (Elke und Annette)
27. Juli	 Kreisposaunenfest	 Proteas (Hildegard und Christa)
24. August	 Gemeindefest	 Sonnenblumen (Elke und Annette)
26/27. August	 Kirchenleitung	 Proteas (Hildegard und Christa)
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30. November 2024

Wochenlang bereiten wir uns vor auf
6 Stunden Marktzeit

15:30–21:30

Etwa
2716 Anwesende

davon
261 Helfer
mit Helferkarte

120 Adventskränze
750 Lebkuchen
am Knusperhäuschen

50 kg Sirupskekse
und mehr als
33 kg

gemischtes Weihnachtsgebäck

400 Stück Torte
und Kuchen wurden in der  

Mokkastube verkauft

In der Sternarkade wurde etwa
2500 mal gespielt

und
300 Preise
wurden verteilt

36 Aussteller
in der Markthalle

1088 Verkaufskarten
300 Lose

Vor 20:00 waren alle
500 Brezeln

verkauft

Mehr als 
1550 Mahlzeiten
wurden vom Essenteam

auf dem Backsteinhof serviert

Der neue Hit im Biergarten:
350x Currywurst

mit Pommes

2040 kalte Getränke
24 Fass Bier
wurden gezapft

35 Liter Glühwein
Profit R 218 075

Herzlichen Dank den vielen Helfern,  
die sich für unser erfolgreiches Fest  

eingesetzt haben!
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Meine erste Advents- und  
Weihnachtszeit in Pretoria
Wenn ich an die Advents- und Weihnachtszeit 2024 zurück-
denke, bin ich ausgesprochen dankbar. Obwohl die Sommer-
ferien in dieser Zeit liegen, bleibt die Johannesgemeinde sehr 
aktiv und ermöglicht denjenigen, die in Pretoria bleiben, ein 
wunderbares Weihnachtsfest.

Auch wenn mir im Vorfeld viel vom Christkindlmarkt er-
zählt worden war, habe ich jetzt erst verstanden, was das 
für eine enorme Leistung ist, diesen Markt vor dem ersten 
Advent durchzuführen. Ich bin begeistert und sehr beein-
druckt. Ab Donnerstag war ein buntes Treiben rund um die 
Kirche und die DSP. Kränze basteln, Weihnachtsplätzchen 
eintüten, Kartoffelsalat vorbereiten … Ich gratuliere dem 
Christkindlkomitee für diese logistische Leistung.

Beeindruckt hat mich auch, wie viele Menschen zur DSP 
strömten, um dabei zu sein, Freunde und Bekannte zu tref-
fen, Weihnachtsgeschenke zu kaufen und Köstliches zu ge-
nießen. Bewegend waren auch die musikalischen Beiträge 
und am Ende, unter klarem Sternenhimmel die gesungene 
Bitte des großen Chores: „Skenk ‘n helder somerkersfees 
aan hierdie land, o Heer.“

Die Adventszeit ging weiter mit Kindergarten- und Schul-
weihnachtsgottesdiensten. Es war ein besonderer Moment, 
als die vielen Kinder mit ihren gebastelten Sternen in die 
Kirche traten, um dort vom Stern über Bethlehem zu hören. 

Musik war in allen Gottesdiensten herrlich festlich und ein 
Genuss. Danke an alle Musizierenden, dass ihr der Gemein-
de mit eurer Musik so viel Liebe schenkt. Die Kirchenmusik 
spricht direkt zu den Herzen: ob Flöte oder Posaunenchor, 
ob Band oder Orgel, Bratsche und Viola, mit all diesen In-
strumenten loben wir Gott und drücken unsere Freude aus.

Es war wirklich eine besonders schöne Weihnachtszeit. 
Unwichtig, ob es warm oder kalt ist, Schnee fällt oder einem 
der Schweiß über die Stirn läuft. Wichtig bleibt, dass wir 
hören und erleben: „O, du fröhliche, o du selige, gnadenbrin-
gende Weihnachtszeit!“

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden im Vordergrund 
und Hintergrund: von den Krippenspielkindern bis zu den 
Küsterdiensten – lobe, den Herrn!

Kornelia Schauf
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Krippenspiel 
Am Heiligabend in dem Familiengottesdienst führten 
unsere Kinder ein wunderschönes Krippenspiel auf. Josef 
(Jona Oellermann) und Maria (Lara Niebuhr) kamen nachts 
in Bethlehem an und hatten nur noch eine Kerze. Der Wirt 
(Julian Wolf) hatte nur noch den Stall zur Verfügung. Auch 
für die Hirten (Kaleb Oellermann, Mara & Mika Olivier, Julia 
und Silke) war die Nacht zu dunkel. Doch mit dem Licht 
der Engel (Elena Niebuhr, Elisabeth Olivier, Gabi, Kara und 
Astrid Hellberg) bekamen sie die frohe Botschaft, dass 
Gottes Sohn in einem Stall geboren wurde. Als sie dort 
ankamen, schien ein heller Stern durch das Fenster auf 
das Kind Jesus. Josef kündigte an: “Seht ihr, Gott will uns 
sagen, dass sein Sohn wie ein helles Licht für die Welt sein 
wird, das die dunkle Nacht vertreibt.”
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GARTENTAG – 5. JANUAR 2025

Am 6. Dezember kam der Nikolaus zur Johannesgemeinde.  
Etwa 15 fröhliche Kinder konnten es kaum erwarten und steckten  

mit ihrer Freude alle an. Für jeden war etwas dabei, sogar für  
unsere Jugenddiakonin Julia! Julia erzählte die Geschichte  

vom Nikolaus und unter Adelheids Leitung sangen die  
Kinder dem Nikolaus ein Lied. Es war eine schöne Feier!

NIKOLAUSFEIER

Nach dem ungewöhnlich starken Regen im Dezember war im 
Gemeindegarten alles wunderbar gewachsen. 

Wie üblich machen die Gartenarbeiter über die Festzeit eine 
Pause. Der Rasen, die Beete und alle Pflanzen brauchten deshalb 
dringend Pflege und teils behutsames oder sogar rigoroses Zu-
rechtstutzen. 

Eine online Einladung zum Helfen ermutigte viele Gärtner- 
Innen sich tatkräftig mit eigenem Rasenmäher, Spaten und Schere 
zu melden, um den Garten wieder in Ordnung zu bringen.

Allen die so kurzfristig zugesagt haben und mit anpackten 
einen herzlichen Dank. Am ersten Sonntag des neuen Jahres 
freuten sich alle Gottesdienstbesucher über einen wunderschön 
gepflegten Garten. Danke! Marlise Filter
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Ein Jubiläum,  
das Geschichte schreibt
Am 4. Dezember 2024 feierte die Deutsche Internationa-
le Schule Pretoria (DSP) ihr 125-jähriges Bestehen mit 
einem beeindruckenden Festabend. Der Festakt bildete 
den Höhepunkt einer ganzen Festwoche, die mit einem 
Festgottesdienst in der Johannesgemeinde begann. 
Zu den Feierlichkeiten gehörten außerdem die Auffüh-
rung des Theaterstücks Der nackte Wahnsinn sowie eine 
große Schüler-Rallye mit Spaß für alle Schülerinnen und 
Schüler.

Die Jubiläumsfeier begann mit einem Sektempfang, 
gefolgt von Festreden und musikalischen Darbietungen 
von Chor und Orchester, die dem Abend eine feierliche 
Atmosphäre verliehen. Die Schulsprecher Jurij Witthü-
ser und Michelle Feucht führten souverän durch das 
Programm.

Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Enthül-
lung der Jubiläumswand, die die Entwicklung der Schule 
seit ihrer Gründung im Jahr 1899 dokumentiert. Gemein-
sam nahmen Schulleiter Herr Manuel Haß, Botschafter 
Andreas Peschke, der Vorsitzende des Vorstands Herr 
Dieter Kohlmeyer sowie Herr Jürgen Fegbeutel, Mitglied 
der ersten Matrikklasse von 1972, die Enthüllung vor.

Wir freuten uns, zahlreiche Gäste willkommen zu 
heißen – darunter auch Mitglieder der Johannesgemein-
de, die als ehemalige Lernende, Lehrkräfte oder Eltern 
mit der DSP eng verbunden geblieben sind. Die intensive 
Beziehung zur Johannesgemeinde hat für die DSP eine 
besondere Bedeutung, denn die Schule verdankt ihre 
Gründung der Kirche. Bis heute lebt sie christliche Werte 
als Teil ihres Leitbilds.

Möge die Schule auf diesem soliden Fundament 
weiter wachsen und gedeihen!

- Anja Schlüter, Öffentlichkeitsbeauftragte, 
Deutsche Internationale Schule Pretoria
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 HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuumm  WWeellttggeebbeettssttaagg  
am FFrreeiittaagg  77..  MMäärrzz  22002255  

im SSaaaall  ddeess  DDeeuuttsscchheenn  
AAlltteerrsshheeiimmss  

Liturgie von Frauen auf 
den Cookinseln. Wir laden ein 

Land und Leute etwas 
näher kennenzulernen und 
sich wieder mit Menschen 
aus aller Welt zu einem 

weltumspannenden Gebet 
zu vereinen. 

99..3300  UUhhrr::  IInnffoo  üübbeerr  LLaanndd  
&&  LLeeuuttee    

1100..0000  UUhhrr::  GGootttteessddiieennsstt  
Hinterher Erfrischungen 

Alle – Frauen wie Männer – sind herzlich willkommen! 

 

 

 

Unser Herrenhuter  
Weihnachtsstern 
In der Advents- und Weihnachtszeit schmückt ein großer 
Stern unsere Kirche. Da der Stern aus Papier gemacht 
ist und leicht beschädigt wird, hat ein Heinzelmännchen 
eine stabile Kiste gebaut. Nun kann unser Stern sicher 
aufbewahrt werden bis zur nächsten Adventszeit.
Vielen Dank! Marlise Filter
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The 2024 Christmas Parcel 
Initiative in the Port of  

Durban was, once again,  
a huge success.  

Together with the supporters  
of all the Seafarers’ Mission 
Societies active in Durban,  

we were able to prepare and 
distribute 1822 gifts.  

To date, this is our record!

Many of our NELCSA  
congregation members have  

actively taken part in this  
initiative by knitting beanies 

and mittens, baking homema-
de biscuits, preparing packets 
of sweets and chocolates, and  
by giving financial donations.  
With your help and support,  

we were able to give 1822  
seafarers a very personal  

message:  
“Someone cares about me.  

I am important and  
not forgotten.” 

Thank you for  
all your support!

May God bless you and your 
loved ones. May 2025 bring 

you success, growth and  
opportunities to achieve all 

your hopes and goals.

Ron Küsel (DSM Durban)

deutschsprachiger fotoklub der johannesgemeinde pretoria-ost
fotoklub paletti

Programm 1/2025
Freitag, 31. Januar “Foto des Jahres”
17h30 Gemütlicher Einstieg ins Fotojahr mit Snacks und Bildern 

Freitag, 7. Februar Tierfotografie
17h30

Samstag, 22. Februar Tagesausflug in den Pilanesberg

Weitwinkel und Handy-Fotografie

Langes Wochenende
Exkursion in die Soutpansberge:
“Landschaften, Vendakultur und Leute”

Rückblick und Auswertung der Exkursionen

“Street Photography”

Exkursion Johannesburg Innenstadt

Studio-Fotografie; Erstellen eines “Heimstudios”

Studio-Fotografie in einem professionellen Studio

04h30

Freitag, 7. März 
17h30

Do. 20. März 
bis So. 23. März 

Freitag, 4. April 
17h30

Freitag, 2. Mai 
17h30

Sonntag, 18. Mai  
TBC

Freitag, 6. Juni 
17h30

Samstag, 7. Juni 
9h00

Talks  | Austausch | Exkursionen   |Bildbesprechungen
Fotoprojekte | Tipps | Ausstellungen | Wettbewerbe

Neue Interessenten und Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
Kontakt: 082 875 5745
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KAILAGER 2024

Schon vor 5 Uhr trafen die ersten teils verschlafenen 
Eltern mit ihren Kindern voller Erwartung am 7. De-

zember bei der DSP ein. Bis es endlich losgehen konnte, 
musste viel Gepäck verstaut werden, da der Bus uner-
wartet ohne Anhänger erschienen war. Caddy und Bus 
wurden bis in das letzte Eckchen vollgestopft. Eine lange 
Fahrt, aber wir kamen noch vor Dunkel an. Da hieß es 
auspacken, Zelt aussuchen, Badezeug anziehen, treffen 
am Tor und noch schnell SCHWIMMEN ... 

Was zum Kailager gehört: 
Viel Schwimmen im Meer, begeisterte Kinder und Helfer, 
Singen und Besinnliches, Sandburg bauen und erobern, 
Touchrugby mit einem Riesenball, Sommerregen, Spa-

Kaum war die lange Schule aus, 
Ging es superschnell nach Haus!
Eifrig packen Campingsachen, 
Morgen wir die Fahrt schon machen.
Haltet Strand und Zelte bereit,
Endlich wieder Kailager-Zeit!  

ziergang nach Port Edward, Nachtwanderungen, räubernde 
Affen, Konzertabend, kleine Verletzungen und Bluebottles, 
Wettkampf, leckeres Essen, Rauch, Schabernack, Fußball, 
Holzhacken, kurze Nächte, neue Freunde, Matschschlacht 
und ein „wertvolles“ Thema mit einem Perlenarmband als 
Erinnerung.

Am letzten Abend wurde das große Pfahlkreuz wieder auf-
gerichtet. Hoch ragt es erneut als Kailagerzeichen zwischen 
Lager und Strand. Wie lange es diesmal stehen bleibt, wird 
sich zeigen. 

Bei unsrer Ankunft in Pretoria regnete es kräftig, als wir 
unsre Abschlussrunde machten. Nass und müde, froh und 
gleichzeitig etwas traurig „flogen“ wir in alle Richtungen 
davon. Viele unvergessliche Erlebnisse bleiben …
Julia und Team, das habt ihr gut gemacht, danke!

Winfried Schlüter
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„Luft holen  
– sieben Wochen ohne Panik“

Unter dem Motto „Luft holen – sieben Wochen ohne Panik“ 
steht in diesem Jahr eine Fastenaktion in Deutschland.

Es ist eine alte christliche Tradition die sieben Wochen vor 
Ostern als Fastenzeit zu begehen. Viele Menschen erleben es 
als hilfreich, Gewohnheiten zu durchbrechen, zu reflektieren 
und bewusster zu leben als im Rest des Jahres.

Das Verzichten ist eine alte Praxis des Glaubens. Dabei 
steht nicht im Mittelpunkt, sich den Alltag zu erschweren, 
sondern Zeit für etwas anderes zu haben: Für Besinnung und 
Muße, für Einkehr und Umkehr.

Das diesjährige Thema: „Luft holen – sieben Wochen ohne 
Panik“ lädt dazu ein die Gewohnheit „Angst“ zu durchbre-
chen und kritisch zu betrachten. Menschen sind gewohnt, 
Angst zu haben und besonders in Deutschland, obwohl es so 
ein reiches Land voller

Wohlstand ist, haben Menschen sehr viel Angst, vielleicht 
sogar unangemessen viel Angst.

Wo Angst herrscht, fehlt Vertrauen. Und auch das kann 
ich in Deutschland beobachten: je weniger Menschen an 
Gott glauben, desto mehr wachsen die vielen Ängste. Viele 
der Materialien zum Thema sind im Internet erhältlich.
Schaut euch doch mal um auf der Webpage:  
https://7wochenohne.evangelisch.de 
und stärkt euer Vertrauen!

7 Wochen Ohne/Getty Images

Passionsandachten
Die Passionsandachten finden 

wieder gemeinsam mit den  
übrigen deutschsprachigen  

Gemeinden statt.
Jeweils Mittwochs um 18:00 Uhr.

  5.3	 Pastor i.R. Rüdiger Lutz, 
	 Johanneskirche
12.3	 Bruder Benedikt, Nazarethhaus
19.3	 Detlev Tönsing, Johanneskirche 
26.3	 Kornelia Schauf , Johanneskirche 
  2.4	 Pretoria Stadtmission  
  9.4	 Martin Frische, Johanneskirche

Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum 
Mitarbeiter-Dankfest!Mitarbeiter-Dankfest!

Am 23. Februar 2025 um 9 Uhr
Es wird die Möglichkeit geben, sich während  

des Gottesdienstes segnen zu lassen. 
Im Anschluss lädt der Kirchenvorstand alle Mitarbeiter  

zu einem Mittagessen und anschließendem  
Kaffee und Kuchen ein.

Wer daran teilnehmen möchte, melde sich bitte bis  
17. Februar 2025 im Gemeindebüro an (081 741 4234). 
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FEBRUAR 2025
Sa 1. Feb. 9:00 Vorkonfis

So 2. Feb. Letzter Sonntag nach Epiphanias           2. Mose 3,1–8a(8b.9)10(11–12)13–14(15)

9:00    Pfarrerin Susanne Liechti
             Markus & Andrea Meyer, Kirstin Niebuhr, Renate Streier
     Infotisch: Eckard & Monika Hinze
     Gemeindearbeit           DEFRA

9:00 Kindergottesdienst Fest – Gottesdienst mit Mittagessen im Botanischen Garten

Mo 3. Feb. 18:00-20:30 Alpha-Kurs im Treffpunkt und Online

Di 4. Feb. 16.30-18:00 Konfi-Kurs

Sa 8. Feb 18:00 Gemeinde Tanz in der Aula der DSP

So 9. Feb. 4. So. vor der Passionszeit      Mk. 4, 35-41

9:00    Pastorin Kornelia Schauf  
             Philip & Caroline Silvester, Astrid Hansen, Elmarie van Niekerk
     Infotisch: Margot Häusler
     NELCSA Dekanat Jugendarbeit           Mandela Projekt

Mo 10. Feb. 18:00-20:30 Alpha-Kurs im Treffpunkt und Online

Di 11. Feb. 16.30-18:00 Konfi-Kurs

So 16. Feb. Septuagesimae      Pr. 7, 15-18    (mit Taufe)

9:00    Pastorin Kornelia Schauf
             Martin & Dalena Beyers, Gudrun Lilje, Natascha Olivier
     Infotisch: Linda Güther
     Gemeindearbeit             BTZ   

10:30 Welcome (back) Potjie für Studenten, junge Erwachsene & Jugendliche

Mo 17. Feb. 18:00-20:30 Alpha-Kurs im Treffpunkt und Online

Di 18. Feb. 16.30-18:00 Konfi-Kurs

Mi 19. Feb. 18:30 Kirchenvorstandssitzung

Fr 21. Feb 10:00     Abendmahl am Freitag im Treffpunkt

Sa 22. Feb 9:00 Frauen Dekanatstag in Kroondal – Sprecher: Claudia Ottermann

So 23. Feb. 9:00 Sexagesimae    Apg. 16, 9-15
Mitarbeiter Dank- und Segensgottesdienst mit ABM (Mahl anders)

9:00 Im Anschluss Mittagessen für Mitarbeiter/innen der Gemeinde
   Pastorin Kornelia Schauf, Jugenddiakonin Julia Bingießer und Team
             Manfred Scriba & Hildegard Krüger, Rosmarie Martin, Margot Graham
     Infotisch: Anneliese Ahrens
     NELCSA Ministry & Discipleship            Paul Jungnickel Heim

Mo - Mo 24.2. – 10.3. Pastorin Kornelia Schauf im Urlaub

Mo 24. Feb. 18:00-20:30 Alpha-Kurs im Treffpunkt und Online

Di 25. Feb. 16.30-18:00 Konfi-Kurs

Mi 26. Feb. 10:00        Emmauskreis

16:00 Besuchskreis Treffen

Fr - Sa 28.2.- 1.3. Kompass Übernachtung

Gottesdienst – und Terminkalender

	 	 Pfarrer / Prediger
	 	 Abendmahl

	 	 Parkplatzdienst
	 	 Teedienst (Abwasch)

	 	 Kollekte 
	 	 Kollekte beim Ausgang

	 	 Praise & Worship
	 	 Emmauskreis / andere Bibelkreise
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MÄRZ 2025
So 2. März 9:00 Estomihi      Lk. 10, 38-42

   Lektoren Ruth Schütz und Dorothee Backeberg
             Klaus & Uschi Müller, Leani Müller, Monika Potgieter 
     Infotisch: Astrid Hansen
     NELCSA Theologische Ausbildung              Überlebenskette  

Mi 5. März 18:00 1. Passionsandacht / Aschermittwoch (Johanneskirche)  Pastor i.R. Rüdiger Lutz

Fr 7. März 9:30 Weltgebetstag im Saal des Deutschen Altersheims

Sa 8. März Open Day DSP

So 9. März 9:00 1. So. der Passionszeit    Invocavit     Heb. 4, 14-16

   Jugenddiakonin Julia Bingießer
             Louis & Tanja van der Walt, Davina Gottschalk, Jola Haß
     Infotisch: Jutta du Plessis
     Gemeindearbeit               BTZ    

Mi 12. März 18:00 2. Passionsandacht (Nazareth Haus) Bruder Benedikt

Mi 12. März  18.30 KV-Sitzung

Fr - Sa 14.-15. März Alpha Kurs Wochenende

So 16. März 9:00 2. So. id Passionszeit    Reminiszere      Joh. 3, 14-21
Jahreshauptversammlung im Anschluss

   Pastorin Kornelia Schauf
             Johannes & Bianca Kahler, Elva Seymore, Uschi Gossow
     Infotisch: Karin Botha
     NELCSA Ministry & Discipleship              Seniorenarbeit   

Mi 19. März 18:00 3. Passionsandacht (Johanneskirche) Detlev Tönsing

Fr 21. März 10:00    Abendmahl am Freitag im Treffpunkt

Fr – So 21.-23. März Konfi Camp

So 23. März 9:00 3. So. id Passionszeit    Okuli       ABM      Jer. 20, 7-11a(11b-13)

   Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl  
   Prädikantin Renate Switala
             Lukas & Kirsten Röhrs, Petra Haselmaier, Danielle Löwe
     Infotisch: Renate Reiff
     Gemeindearbeit             Überlebenskette   

Mi 26. März 10:00        Emmauskreis

Mi 26. März 18:00 4. Passionsandacht (Johanneskirche) Kornelia Schauf

So 30. März 9:00 4. So. id Passionszeit   Laetare    Joh. 6, 47-51

   Pastorin Kornelia Schauf
             Eckart & Hildegard Krüger, Thea Dyer, Ewara Ellinghaus
     Infotisch: Eckard & Monika Hinze
     NELCSA Ministry & Discipleship           Winterveld 

	 	 Pfarrer / Prediger
	 	 Abendmahl

	 	 Parkplatzdienst
	 	 Teedienst (Abwasch)

	 	 Kollekte 
	 	 Kollekte beim Ausgang

	 	 Praise & Worship
	 	 Emmauskreis / andere Bibelkreise
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APRIL 2025
Mi 2. April 18:00 5. Passionsandacht (Pta Stadtmission)

Sa 5. April 9:00-13:00 Ostermarkt bei der DSP

Sa 5. April 9:00 Vorkonfis

So 6. April 9:00 5. So. id Passionszeit   Judika   Joh. 18, 28-19, 5  (mit 2 Taufen)

   Pastorin Kornelia Schauf 
             Jürgen & Louise Rust, Ines Adrian, Bianca Niebuhr
     Infotisch: Margot Häusler
     Gemeindearbeit                  MAF 

Mi 9. April 18:00 6. Passionsandacht (Johanneskirche) Martin Frische

Mi 9. April 18:30 KV-Sitzung

So 13. April 9:00 6. So id Passionszeit    Palmarum    Jes. 50, 4-9

   Pastorin Kornelia Schauf 
             Florian & Flora Brandl, Jani Hohbach, Irmgard Mostert
     Infotisch: Linda Güther
     Gemeindearbeit               Paul Jungnickel Heim

Do 17. April 18:00 Gründonnerstag      ABM      1. Kor. 11, (17-22)23-26(27-29.33-34a)

   Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl    
   Pastorin Kornelia Schauf 
             Gerhard & Do Backeberg
     NELCSA Self Assessed Contribution

Fr 18. April 9:00 Karfreitag    ABM     Joh. 19, 16-30  

   Pastorin Kornelia Schauf
             Eckart & Hildegard Krüger, Christl Wehrmann, Karin Kuntze
     Infotisch: Anneliese Ahrens
     DEFRA                Winterveld      

Sa 19. April Osternacht

So 20. April 6:00 Osternachtsfeier mit Frühstück: 
Treffen an der Urnenwand, Andacht in der Kirche      Joh. 20, 11-18

9:00    Pastorin Kornelia Schauf
             Andrew & Liesel Löwe, Konni Muhl, Andrea Meyer
     Infotisch: Astrid Hansen
     NELCSA Theologische Ausbildung                  Frauenfreizeit

Mi 23. April 10:00        Emmauskreis

Fr - Mo 25.-28. April Junge Erwachsene Freizeit

	 	 Pfarrer / Prediger
	 	 Abendmahl

	 	 Parkplatzdienst
	 	 Teedienst (Abwasch)

	 	 Kollekte 
	 	 Kollekte beim Ausgang

	 	 Praise & Worship
	 	 Emmauskreis / andere Bibelkreise
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BISHOFSPOST • BISHOFSPOST 
Februar / März 2025

Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind,  
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie  

ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.  
(Klagelieder 3,22-23)

Während wir in dieses neue Jahr gehen, halten wir inne, 
um Gott für seine Treue in der Vergangenheit und für 

seine Verheißungen für die Zukunft zu danken. Gottes Wort 
erinnert uns immer wieder an seine beständige Liebe und 
seine leitende Hand.

Jedes neue Jahr bietet uns eine frische Gelegenheit, über 
Gottes Gnade nachzudenken und unsere Entscheidung zu 
erneuern, als sein Volk zu leben. Egal, welche Herausforde-
rungen oder Freuden vor uns liegen, wir können der unverän-
derlichen Wahrheit vertrauen, dass wir dem Herrn gehören.

Der Apostel Paulus ermutigt uns mit diesen Worten: Ich ver-
gesse, was dahinten ist, und strecke mich aus nach dem, was 
da vorne ist, und jage nach dem vorgesteckten Ziel, dem Sie-
gespreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus. 
(Philipper 3,13-14)

Wenn wir das kommende Jahr angehen, bleiben wir uns 
der Herausforderungen bewusst, die global und in unserem 
Land bestehen. In Zeiten der Unsicherheit, der Schwierigkei-
ten oder der Prüfungen wird unser Glaube an Gott uns veran-
kern und uns stärken. Lasst uns Festhalten an seinen Verhei-
ßungen und wissen, dass er in jeder Situation mit uns geht 
und uns Hoffnung, Frieden und Mut schenkt.

Im Jahr 2025 wollen wir gemeinsam weitergehen, gestärkt 
durch den Glauben und vereint in der Liebe. Wenn wir uns ge-
genseitig in Gebet, Dienst und Zeugnis unterstützen, wach-
sen wir näher zu Christus und zueinander.

Ich ermutige euch, dieses Jahr mit Hoffnung zu umarmen 
und darauf zu vertrauen, dass Gott in unserer Welt, in unse-
rem Land und in uns wirkt. Sein Geist rüstet uns aus, als Lich-
ter in unseren Gemeinschaften zu leuchten und seine Liebe 
mit denen zu teilen, die uns umgeben.

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen 
in diesem neuen Jahr.

Mit herzlichen Grüßen in Christus,
Theo Jäckel

Mit tiefem Bedauern müssen wir den Tod von Ernst-
August Lüdemann, dem ehemaligen Direktor der 

Evangelisch-Lutherischen Mission (ELM) in Hermannsburg, 
bekannt geben, der am 28. Dezember 2024 verstorben ist. 
Ernst-August hinterließ einen tiefen und bleibenden Ein-
druck bei den Menschen und Kirchen, mit denen er zusam-
menarbeitete. Wir danken Gott für sein Leben und dafür, 
wie er die Mission der ELM mit Vision und Ziel geprägt hat. 
Unsere Gedanken und Gebete sind bei denen, die um ihn 
trauern.

Pastorin Dr. Gertrud Tönsing wurde zur Pastorin der Ge-
meinde Vanderbijlpark gewählt. Ihre Einführung in das Amt 
ist für den 9. Februar geplant.  Wir denken an sie im Gebet.

Pastorin Elke Carrihill wurde von der Michaelis-Gemein-
de in Vryheid gewählt und wird ihren Dienst am 9. März 
aufnehmen. Mit ihrer Wahl wird die Gemeinde Winterton 
vakant. Wir beten um Gottes Segen für sie, zu diesem 
neuen Abschnitt ihres Dienstes.

Herzlichen Dank an Pastor Werner  
Harms und Pastor Georg Scriba, die  
sich im Ruhestand bereit erklärt haben,  
die Gemeinde Winterton in der Vakanzzeit zu betreuen.  
Ihr Einsatz zeigt ihre tiefe Hingabe an die Kirche und ihre 
Mitglieder.

Zwei neue Studenten werden in diesem Jahr ihr Theolo-
giestudium an der Universität Stellenbosch beginnen: Sven 
Voges aus der Kroondal-Gemeinde und Erika Spangenberg 
aus der Nord-rand-Gemeinde. Wir wünschen ihnen Gottes 
reichsten Segen, während sie diese spannende Reise des 
Glaubens und des Lernens antreten.

Vom 13. bis 15. März werden Rutendo Gora und Pascal 
Pienaar ihre erste mündliche theologische Prüfung able-
gen, und Hermann Düvel wird seine zweite theologische 
Prüfung ablegen. Mögen sie Ruhe und Frieden finden und 
auf Gottes Gegenwart in dieser wichtigen Zeit vertrauen.

Theo Jäckel

NEUIGKEITEN AUS DER NELCSA 
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Aus der Gemeindekartei
ANMELDUNGEN/ÜBERWEISUNGEN:
Anita Greve
Roswitha Schulz

ABMELDUNGEN/ÜBERWEISUNGEN:
Andreas von Seydlitz	 Kroondal

STERBEFÄLLE:
18.11.2024 	 Prof. Robert Carl Franz (94)
26.12.2024	 Ingrid von der Ohe (90)
28.01.2025	 Else Friemelt (87)

TAUFEN:
20.10.2024	 Alaska Carla Daly

Aus der St.-Peters-Gemeinde
STERBEFÄLLE:
24.11. 2024	 Margarete Lademann (84)
06.12. 2024	 Linda Garlipp (64)
06.01.2025 	 Lazuros Kgwete (54) 
06.01.2025 	 Ketshepile Kgwete (21)
07.01.2025 	 Reshoketjoe Onica Khobo-Mpe (54)

Senioren  Geburtstage

FEBRUAR	
3.	 Eckart Krüger
	 Hans Kruse
5.	 Irene Späth
6.	 Anne-Lore Bramley
9.	 Hans-Georg Bosch
11.	 Erna du Plessis
12.	 Dankwart Wittenberg
15.	 Maitland Seaman
21.	 Roswitha Friedland
	 Christoph Kohlmeyer
	 Harry Müller
	 Renate Reiff
25.	 Elfriede Gehrmann (94)
26.	 Annelies Dahlke
29.	 Elisabeth Holsten	

MÄRZ	
2.	 Adelheid Spiwak
3.	 Helga Seaman
4.	 Dieter Lilje
6.	 Hans-Dieter Meyer
	 Karin Kuntze
8.	 Iris Löwe
17.	 Liebeth Frank-Schultz
18.	 Fritz Blum
19.	 Ludwig Willner
	 Heidel Späth
23.	 Annemarie Windisch
26.	 Marianne von Eisenhart
28.	 Grete Zenker

Herzliche Herzliche 
GlückwünscheGlückwünsche

NELCSA SÄNGERFEST 
Datum: 11. Mai 2025
Hermannsburg

FRAUENFREIZEIT 
MIT PASTORIN SCHAUF
Datum: 23.05-25.05.2025
Ort: eMseni Christian Centre

KREISPOSAUNENFEST 
Datum: 27.07.2025
Ort: Johannesgemeinde

SENIORENFREIZEIT
Datum: 22.09-25.09.2025
Ort: Padre Pio Retreat

Das Osterlicht möchten wir am Ostersonntag
ganz früh genießen mit einer Auferstehungsfeier 

um 6 Uhr an der Urnenwand. 

Danach sind alle recht herzlich zum Osterfrühstück in den  
Treffpunkt eingeladen. An liebevoll gedeckten Tischen essen  
und trinken wir gemeinsam. (Mitbring-Listen für das Essen 

werden am Info-Tisch vorher ausliegen).

Um 9 Uhr sind dann alle zum  
Gottesdienst eingeladen. 

EINLADUNGEINLADUNG
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Gruppen, Kreise und Dienste

BIBELGESPRÄCHS-,                      
HAUS- & ANDERE KREISE

Kraftquelle
Gudrun Lilje 082 775 6770
jeden Dienstag 19:00

Treffpunkt 
Helmut Sieburg 071 671 9975
jeden Montag 19:30

Atempause 
Linda Güther 083 320 4666
jeden 1. & 3. Mittwoch 09:30

Frauenbibelkreis
Renate Switala 083 445 8894
jeden 2. & 4. Dienstag 9:00

Bibelkreis
Karin Botha 072 216 3686
jeden 3. Mittwoch 9:30

Online Hauskreis:
Deon Hellberg 082 828 7028
Jean Kostlin 076 826 7397
jeden Dienstag 20:00

„Connect“ Hauskreis
Gabi Baggeröhr 072 1800 454
Antje Backeberg 072 189 2916
jeden Dienstag 19:00

Zusammen Unterwegs
H & E Krüger 083 450 8925
jeden Montag 19:00

Hauskreis
Renate Wolf 082 335 0283
jeden Dienstag 19:45

Emmauskreis für Senioren
Ingrid Jensen 082 771 1578
Hildegard Krüger 072 515 4735
jeden 4. Mittwoch im Monat 10:00

Bastelkreis
Kathrin von Dürckheim 083 650 7960
Jugendräume, jeden Freitag ab 09:00

Paletti Fotoklub
Freitags 18h00
(Termine nach Programm und Absprache)
082 875 5745

JUGENDGRUPPEN

Konfirmanden
Kornelia Schauf 067 150 3764

Johnny FM (ab 13 Jahre)
Julia Bingießer 081 757 7913
Nach Vereinbarung

Junge Erwachsene
Julia Bingießer 081 757 7913
Donnerstags 18:30

Kompass (Kl. 1-4)
Julia Bingießer 081 757 7913
Freitags 14:00 - 15:30

14TH DELP PFADFINDER

Vorsitzender: Stammesausschuss
Winfried Schlüter 082 859 8170

Wölflinge 
Ella Wilke 081 518 8819
Hartmut von der Ohe 084 772 4321

Pfadfinder
Mari de la Buscagne 083 561 2877
Eugen Engelbrecht 082 859 5097
Winfried Schlüter 082 859 8170

Kreuzpfadfinder
Harro Tönsing 082 908 0217

MUSIK

Pianisten und Organisten
Erni Pretorius 082 971 1085  

Sängerchor
Mark Rohwer 083 419 1413
Johanneskirche, freitags 17:30

Posaunenchor
Heinrich Knöcklein 082 490 8381
Johanneskirche, donnerstags 19:15

Band
Antonia Eldring 078 480 4035
Johanneskirche, nach Vereinbarung

DIENSTE ANSPRECHPERSONEN

Kindergottesdienst
Silke Oellermann 079 892 6290

Begrüßungsdienst
Ruth Schütz 083 286 4386

Besuchsdienst 
Margot Häusler 082 820 3741

Büchertisch
Angi Ottermann 072 195 3585

CD-Dienst
Herbert Switala 082 909 0271

Frauengemeinschaft
Linda Güther 083 320 4666

Gartendienst
Peter Botha 082 416 7195
Johann Hansen 083 652 1973
Kurt Wenhold 082 772 3735

Informationsdienst
Eckard Hinze 083 881 4110

Krankenbesuchsdienst
Else Reeber 063 694 9840

Küsterdienst
Rudi Kohlmeyer 082 774 6775

Lesedienst
Marit Köstlin 072 567 8720

Parkplatz- & Teedienst
Anneliese Ahrens 082 924 5661

Reparaturdienst
Eckart Krüger 083 450 8925

Tonanlage
Rudi Kohlmeyer 082 774 6775

Überlebenskette
Ingrid Jensen 082 771 1578

Übersetzungsdienst
Ingrid Woodrow 079 108 5451

Webseite
Josef Hlawatschek 082 376 2364

Für die nächste Ausgabe – Redaktionsschluss: 14. März 2025
Beiträge bitte per E-Mail an das Gemeindebüro schicken: office@johannesgemeinde.org.za


